
zum Beauungsplan der Gemeinde Dckfun Teilgebiet
“ Herrerbcrgstsaße“

In der Gemeinde Ockfen stehen nur vereinzelt Grundstücke für
eine Bebauung zur Verfügung0
Als natürliche Ortserweiterung wurde der aerrenberg am nordöstliehen Orterand gewählt0 Das Gebiet umfaßt eine Fläche von ca
‘,2 ha und wird begrenzt im Nordosten von der Weinbergsfläche
im Südosten von der Bocksteinstraße im Südvestn von der
ilerrenhergetraße und im Nordwesten von der Domänenstraße0 Umeine geordneSe bauliche ntwick1ung s icherznstellen ‘ beauftragtede Gemeinde a i3,3i961 die Kreisplanungsstelle,, einen Bebauungsplan für dieses Gebiet auszuarbeiten0 V Bevor er in dieOffenlegung gebracht wurden beschloß der Gemeinderat an 22362eine Baulandumlegung in die Wege zu leitan die böreits erfolgtist0

Neben der vorhandenen Bebauung sind insgesant 29 Neubaustellenin offener Bauweise vorgesehen0 Dies entspricht insgesamt etwa45 Wohneinheiten0 Unter Zugrundelegung von durchschnittlich 35Personen/Wohnainheit ergibt dies rd0 16o EinwQhner0Die IIöhenaufnah innerhalb des Baugeländes ist auf NN abgeostimmt,-, Die Höhen sind als MeterKurven innerhalb des Geländeseingotraen0

Für das gesamte Baugobiet ist offene Bauweise vorgesehefl- Die
* Darstellung weist nur die Flächenaus innerhalb denen gebaut

werden kann0 Als zulässige Genchoßzahl sind bis zu 2Vollgeschozse als Höchstgrsnze festgesetzt0 Nach der Art der baulichen Nutosung wurde das Baugebiet als Dorfgebiet gen0 § 5 BaukWO0 festge‘setzt6 Das Maß der baulichen Nutzung wurde auf GRZ/GFZ o4/o6festgelegt0

Die Piankonzeption wird im wesentlichen bestImmt durch die topocgraphischen Gegebenheiten0 Das Gelände fällt zwischen der AStraße ünd der Herrenbergstraße in südwestlicher.Richtung0
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Der HöhernnterSChied beträgt caQ i6oo m Die !auptzufahrt von

der Haupttraß erZolgt über die Bockstein, Herrenberg und

Domänsnstraße Die HaupterchließUrIBtraßC “A ist gleichei

tig Wirtschaftt3eg für die r1iegenden Weinberge und Querver

bindung wichen der !3ocksteixi uG Dominentraßee

a) Neuordnung des Qrinid und Bodens0

Die gegemrtigen Gr dstücksverhltnise l8sen zum Teil
eine Bebauung im 3inne des Bebauungrplne nicht zu0 s muß
darum das einde i Wege einer Baul dum3egung die ar 223
1962 beschlossen urde, zum Teil neu geordnet werden0
Die i Bebauungsplan eingetragenen neuen Grundstücksgrenzen
wurden nach Angaben dar Umlegungebehörde übarnommen sind
aber noch unverbindliche

- Für ihre endgültige Festlegung ist die Unlegungskarte maßge
bend

Mit Inkrafttreten der Umt ungakarte erlangen die neuen Gran
zen Rechtsverbjndljchkejt0

b) Straßenbau

Die AStraße als Haupterschließungsstraße wird auf 6,,7o m
einschl0 einseitigem •i,,ko m breitem Bürgersteig und o3o m
Schrammbord ausgebaut0 Die Bockstein Herrenberg u0 Domänen
straße werden auf 6,5o m einschle 1,5o m breitem Bürgersteig

verbreitert u0 ausgebaut0 Die Fußwege dienen als uerver
bindung zwischon den vorhandenen Straßen u0 der Atraße und
sollen die analleitung‘ aufnehmen0 Die Anliegerwege mit
einer Ausbaubreite von‘ 4oo m und 3oo m enden vor dem letzten
bebaubaren Grundstück0

c )Kana1jaatjo..

bcs neue ebt sot.l an c..ie vorhandene Kanalleitung ange=
hloai



„
4‘,,‘.‘

i
4
‘

E‘4
t(:

‘4

.
:
:
“

‚
•
.

.
‚
“

c
‘

—
:

‘

‚
.

I
.

‚
‘

•
c

‘D

‚

‚
.

c

:

‘

Ü

ll

.0
‚

k

i
0

oti
L1.

‘ll
0

o
tQ!
ø

0

.z

o
-

-
.
‚

“
f
t

‘
‚
‚

‚
‚

‚
‚

-
‘

‘
‘

-
-
‘
‘

‘

‚
.

.
.

‘
-

.
‘3

.

.
-
‘
.
‘

‘

.
.‚.

.
-

‘
-

‚
‘

.
.
‚

-
‘

‚
‘

‚
.

.
.

-
‘

.

.
-

-

-
-

(
‘

?-&
0

fr:

-;3
—

‚

:
‘—II

—
“
-

‚.-
-

‚
—

•
‘

e‘
1

)
.
.
„

‚;

‚
C

•
F

-
4

‚:‚.
‘t

7
‘

‘
‘

‘
j

‚‚
„
„
‚

•‘‘,
.
‘
!

•
‘

‘
.

7
I

j

L
2

fl
0

0

U
I
(



00cc
44tf

‚4
[4‘,

0008006.90000

i80$4000800.9(8200$40800

080082
6

‘
88

(3
.4

o
o

01
r0

1
1
i1

0
8

8
8

818
08

8
.4

4
.9

o
0

0
O

0
0

[0
8

1
]

ftfl
0

L
0
8
8

cc
‚
n

0
(8.98

f
l

080
.9

0
08

08
0)(8820

0
08

0
(3

‘82
00

0
0

0
0

0
8
8

4
140
0

01
00

0
o

9
8

Ø
f
l

cc
0

9
0

04
e

08
14

8
0

8
0
8
0

0
0

0
0

‘
0

0
0

‘
9

4
9

e
i

0
(34

0
0
0
8
2

0
9
0

o
o

0
0

eI
08

6
0

44
0

0
0

ei
—

.9
0

‘4
0

ci‘
an

0
1

4
C

o
4
4

O
o

‚4
6

0
1

0
8

CO0
‘0

0ci)

$4$40008

0
0

.90‘ii
‚40‚0$900080820

49
801100in0
‘0

08O
d

m
li

1[1

‚00£10
,

0
;

‚4
]

0

00

‘4

08]
09000‘4&(4

ci)‘an.908

00$4008?$4‘

140
‘

08200)

000‚30a66000e66

1 0
0

c



— -r

0 .3

Vernerk

1.-, Die Aufstellung dieee ebawageplanes trurde von der deneinde

Ockfen am 153i96i berchlosjei0

2.3 Bei der Aufstellung des Bebainrngeplanes wurden die Eeördn

und Stellen beteiligt? die Trdger der in § Abs0 5 Baua

bezeichneten öffentitahen Belange sind0

3 Bestandteile dcc Bobaaungsplanee eiwi

a) eicbnerische D&isteiLmg nit Signaturen i0 24 is 625
b) die ugohörige Begründung nit ergänzenden Angaben und

verbindlichen Feetlngungen0

4 Der Etrf des Be;. wc-s mit Begründung hat vom

bis öffentlich ausgsiegen0

‘Ort und Dauer der Auslegung waren an aY 4?» öffentlich
bekanntgemacht wnrden0 Die nach § 2 Abs0 5 3Bau Beteilig
ten wurden vci der Offenlegung benachrichtigt0 Der Bebauursgs‘
plan wurde nue±i Off;nlegung vem Goneinderat Oekfen als Sat

zhung beschloeseu0

LOncLrZk+COrfl 1es5, Dieeer BeuuL2; n wurde nit Verfügung des

Azog Øft1&:?OO gen, § 11 BBauG
genehnigt0

6., Der genehmigte :a&auungsplen wurde gen0 § 12 1BauG a

it Begründung öffentlich ausgelegt0 Die erfolg
te Gene iurs.g sowie Ort und Zeit der L.usiegung wurden am

bekanntgemacht0 Der Bebauungsplan erlangte co
ieit ai 00 1.2 19C« Rechtsverbindlichinit0

1968


